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Sitzung: vom 21. Mai 2012 
 im Sportheim des SC Kalübbe 
 von 20:05 Uhr bis 21:30 Uhr       
 von 21:45 Uhr bis 23:00 Uhr       
 
Unterbrechung: von 21:30 Uhr bis 21:45 Uhr 
 
Gesetzliche Mitgliederzahl: 9 
 
Für diese Sitzung enthalten die Seiten 1 bis 6 Verhandlungsniederschriften und Beschlüsse 
mit den lfd. Nr. 1 bis 5. 
 

 
Anwesend: 
a) Stimmberechtigt: 

BGM Günter Schnathmeier 
als Vorsitzender 
 
GV     Henning Banck 
GV     Kai Ellen 
GV'in Andrea Rolschewski 
GV     Björn Rüter 
GV     Matthias Saggau (bis 22:50 Uhr) 
GV     Frank Schnathmeier 
GV'in Dr. Barbara Semleit (bis 22:50 Uhr) 
GV     Hans Solterbeck 

 

 
 
b) nicht stimmberechtigt: 
 Protokollführer: Herr A. Schnathmeier, Amt Großer Plöner See 
 Fachberatung: Herr Reimers, Amt Großer Plöner See 

Herr Dipl.-Ing. Arne Kölpin (Architekt); weitere Zuhörer/innen: 11 
 

 

Es fehlten entschuldigt: ./. 
 
 

 
Die Mitglieder der Gemeindevertretung Kalübbe waren durch Einladung vom 09.05.2012 zu 
Montag, 21. Mai 2012 um 20:00 Uhr unter Mitteilung der Tagesordnung eingeladen worden. 
 
Der Bürgermeister stellte bei Eröffnung der Sitzung fest, dass gegen die ordnungsgemäße 
Ladung keine Einwände erhoben wurden. 
 
Die Gemeindevertretung war nach Anzahl der erschienenen Mitglieder beschlussfähig. 
 
Tag, Zeit und Ort der Sitzung waren öffentlich bekannt gegeben worden. 
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Tagesordnung:
1. Niederschrift vom 10. April 2012  
2. Bekanntgaben des Bürgermeisters 
3. Dorfgemeinschaftshaus 

3.1 Beschluss Entwurf Kölpin 
3.2 Kostenrahmen / Gesamtkosten 
3.3 Bauzeitplan 
3.4 Antrag auf Fördermittel zur Schaffung von Kindertagesstättenplätzen 
      beim Kreis Plön 
3.5 Schalldämmung Feuerwehrgerätehaus 

4. Einwohnerfragestunde 
5. Anfragen 
 
 
 
 
 
 
 
 
Nach Verlesung der Tagesordnung wurden folgende Einwände erhoben bzw. Ergänzungen 
und Dringlichkeitsanträge eingebracht: 

keine
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Verhandlungen fanden in öffentlicher Sitzung statt.
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TOP 1 
Niederschrift vom 10. April 2012 
Gegen die Niederschrift werden keine Einwände erhoben. 
 
 
TOP 2 
Bekanntgaben des Bürgermeisters 
BGM Schnathmeier berichtet über folgende Themen: 
• Der Begehungstermin mit Vertretern des Kreises Plön, des Amtes Großer Plöner See und 

der Gemeinde in Sachen Kindergarten findet am 31.05.2012 um 08:00 Uhr im 
Feuerwehrgerätehaus statt. 

• Tausch der Wasseruhren in den nächsten Monaten wegen Ablauf Eichzeiten 
• Aufnahme Kanalkataster  
• Baumaßnahme ZVO am Pumpenhaus vier E-Schieber, zwei Schächte bis 29.05.2012 
• 125 Jahre Feuerwehr und 15 Jahre Jugendwehr Dersau am 31.05.2012 
• Sondernutzungserlaubnis für das Aufstellen eines Containers in der Bahnhofstraße 15 

vom 16. bis 21.05.2012 
• Einweihung Wasserwerkneubau Gemeinde Bornhöved am 09.06.2012 um 11:00 Uhr 
• SUV, Herr Broja: Mähen der Straßenränder voraussichtlich Ende Juni 2012 
• SUV, Herr Broja: Absackung Straße Heitkamp 
• Bekanntmachung Wahlergebnisse 
• Trinkwasseruntersuchung 
 
 
TOP 3  
Dorfgemeinschaftshaus 
3.1  Beschluss Entwurf Kölpin 
BGM Schnathmeier führt in das Thema ein und fasst den bisherigen Werdegang zusammen. 
Weiterhin werden die Fragen des Geschäftsausschusses vom 14.05.2012 an die Verwaltung 
beantwortet. Die Antworten werden Anlage zum Protokoll. 
 
Anschließend trägt der Vorsitzende des Geschäftsausschusses, GV Björn Rüter, aus den Ge-
schäftsausschusssitzungen vor und übergibt danach das Wort an Herrn Dipl.-Ing. Kölpin, der 
den neuen Entwurf mit allen bisherigen Änderungen der vergangenen Sitzungen vorstellt. 
Dieser Entwurf wird Anlage zum Originalprotokoll. 
Nach der Vorstellung des Entwurfs werden weitere Perspektiven der Dachvarianten darge-
stellt. Es besteht im Anschluss an die Vorstellung die Möglichkeit, weitere Anregungen zu 
geben. 
 
Zusammenfassend lässt sich darstellen, dass die Kinderstube mit dem Entwurf zufrieden ist. 
Eine Funktionalität des Gebäudes scheint gegeben zu sein. Grundsätzlich besteht Überein-
stimmung mit dem Entwurf. Lediglich die Türanordnung im Sanitärraum für die Kinder so-
wie die Anordnung des Putzmittelraumes sollten anderes gestaltet werden. Nach umfangrei-
cher Diskussion über den Entwurf werden folgende Beschlüsse gefasst: 
 
1. Der Grundriss wird, wie mit dem o. g. Entwurf vorgestellt, beschlossen. Die Feinabstim-

mungen werden in nachfolgenden Sitzungen beraten. 
 

dafür: 9 dagegen: 0 Enthaltungen: 0 
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2. Dachvarianten 
Hierzu entsteht erneut eine Diskussion. Folgende Möglichkeiten werden gesehen: 
� Variante C 1 (Satteldach gerade) 
� Variante C 2 (betonter Eingangsbereich) 
� Variante A (ursprünglicher Entwurf – Walmdach) 
� kombinierte Variante (C 2 vorn / C 1 hinten) 
� kombinierte Variante (A und C 2) 
� Ursprungsvariante sowie Variante C 2 
 

Aufgrund von weiterem Beratungsbedarf wird der Antrag gestellt, die Sitzung zu unterbre-
chen. 
 

Sitzungsunterbrechung von 21:30 Uhr bis 21:45 Uhr 

 
Es werden folgende Anträge gestellt: 
 

GV Björn Rüter: 
Die Gemeindevertretung möge den Entwurf C 2 beschließen. 
 
GV Henning Banck: 
Die Gemeindevertretung möge die kombinierte Variante C 2 vorn / C 1 hinten mit Walmdach 
beschließen. 
 
Es wird über den Antrag (C 2) von GV Björn Rüter abgestimmt: 
 

dafür: 1 dagegen: 7 Enthaltungen: 1 
 
GV’in Andrea Rolschewski: 
Die Gemeindevertretung möge Variante A (ursprünglicher Entwurf mit vier Walmdächern) 
beschließen. 
Über diesen Antrag wird abgestimmt: 
 

dafür: 2 dagegen: 5 Enthaltungen: 2 
 
Danach wird über den Antrag (kombiniert C 2 vorn / C 1 hinten mit Walmdach) von GV 
Henning Banck abgestimmt: 
 

dafür: 5 dagegen: 1 Enthaltungen: 3 
 
3. Es sollen Parkplätze vor dem Gebäude mit Absenkung des Bordsteines errichtet werden. 
 

dafür: 0 dagegen: 9 Enthaltungen: 0 
 
4. Der Abstand des Gebäudes zur Straße soll sechs Meter betragen. 
 

dafür: 5 dagegen: 4 Enthaltungen: 0 
 
5. Abstände des Gebäudes links und rechts zur Grundstücksgrenze 

Es wird beschlossen, die linke Gebäudewand bündig auf die bisherige Außenwand zu set-
zen. Rechts ergibt sich entsprechender Platzbedarf. 

 

dafür: 9 dagegen: 0 Enthaltungen: 0 
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6. Die Gebäudedämmung wird um 15 % erhöht (Energienutzung). 
 

dafür: 9 dagegen: 0 Enthaltungen: 0 
 
7. Die Heizungssysteme für das Feuerwehrgerätehaus und das neu zu errichtende Dorfge-

meinschaftshaus werden getrennt. 
 

dafür: 9 dagegen: 0 Enthaltungen: 0 
 
8. Die Kinderstube soll während der Abbruch- und Neubauphase des Dorfgemeinschaftshau-

ses im Feuerwehrgerätehaus untergebracht werden. Dieser Unterbringung wird unter Be-
achtung des Schreibens der Feuerwehr vom 13.05.2012 zugestimmt. 

 

dafür: 9 dagegen: 0 Enthaltungen: 0 
 
 
3.2  Kostenrahmen / Gesamtkosten 
Der Architekt, Herr Dipl.-Ing. Kölpin, stellt den Kostenrahmen und die Gesamtkosten vor. 
 
voraussichtliche Gesamtkosten brutto rund 475.000 Euro 
zuzüglich Abriss- und Nebenkosten laut Aufstellung des Geschäfts-
ausschusses 

 
100.000 Euro 

voraussichtliche Gesamtsumme 575.000 Euro 
  
abzüglich überschlägig zu erwartender Zuwendungen des Kreises 
und des Landes für die Schaffung von u3-Plätzen 

 
-      75.000 Euro 

abzüglich vorgesehener Rücklagenentnahme -    100.000 Euro 
voraussichtliche Darlehensaufnahme 400.000 Euro 
 
Es entsteht eine kontroverse Diskussion über die Finanzierung und die Finanzierbarkeit des 
Vorhabens.  
 
Hierzu wird folgender Beschluss gefasst: 
Eine erforderliche Darlehensaufnahme darf den Betrag von max. 400.000 Euro nicht überstei-
gen. 
 
dafür: 9 dagegen: 0 Enthaltungen: 0 
 
Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass grundlegende Änderungen in der weiteren 
Planung die Beratungslage verändern könnten und dann neu zu beraten ist. 
 
GV’in Dr. Barbara Semleit und GV Matthias Saggau verlassen um 22:50 Uhr. 

 
 
3.3  Bauzeitplan 
Herr Dipl.-Ing. Kölpin erläutert, dass der Bau bis zur Bezugsfähigkeit sechs bis acht Monate 
in Anspruch nehmen wird. 
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3.4 Antrag auf Fördermittel zur Schaffung von Kindertagesstättenplätzen beim Kreis 
Plön 
Es wird beschlossen, einen Antrag auf Fördermittel zum Ausbau von Kindertagesstätten u3 
als gemischte Gruppe beim Land und beim Kreis fristgerecht zu stellen. Die Verwaltung und 
das Architektenbüro werden beauftragt, alle erforderlichen Unterlagen hierfür zu erstellen und 
einzureichen. Falls verwaltungsseitig weitere Fördermittel in Aussicht stehen, wird die Ver-
waltung gebeten, diese zu beantragen. 
 
dafür: 6 dagegen: 0 Enthaltungen: 0 
 
Hinweis: 

GV Hans Solterbeck war zum Zeitpunkt der Abstimmung nicht im Sitzungsraum. 

 
 
3.5  Schalldämmung Feuerwehrgerätehaus 
Gemäß des Antrags der Feuerwehr vom 13.05.2012 werden zur Schalldämmung 1.500 Euro 
zur Verfügung gestellt. Die Mittel sind im Nachtragshaushalt bereitzustellen. 
 
dafür: 7 dagegen: 0 Enthaltungen: 0 
 
 
TOP 4 
Einwohnerfragestunde 
Es liegen keine Wortmeldungen vor. 
 
 
TOP 5 
Anfragen 
• Die Verlegung der in Auftrag gegebenen Gittersteine wird angesprochen; die ausführende 

Fima hat zugesagt, dieses zeitnah zu erledigen. 
 

• Kastanie Dorfgemeinschaftshaus: Ein weiterer Termin mit dem Umweltamt findet am 
22.05.2012 statt. 

 
• Das Regenrückhaltebecken ist ausgebaggert worden.  
 
 
 
BÜRGERMEISTER PROTOKOLLFÜHRER 
 
 
 
Günter Schnathmeier André Schnathmeier 

 
 
 
Anlagen zum Protokoll: 
zu TOP 3.1 Antworten auf die Fragen des Geschäftsausschusses vom 14.05.2012; 
 Entwurf des Architekten Kölpin -nur zum Originalprotokoll- 

 


